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der urerzeichneten Expedition und den bekannten Aus
gabeſteſen unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Deutſches Reich

Belin 29 Juni Der Kaiſer begab ſich heute früh in
Begleitng des Prinzen und der Prinzeſſin Heinrichvon el s woſelbſt die Ankunft 8 Uhr 47 Min
erfolgte Se Maj wurde bei der Ankunft vom Bürgermeiſter
Versſann mit Gemahlin Bürgermeiſter Peterſen den
Senatoen O Swald Hachmann Hertz Burchard

Lappeiberg ſowie vom General Grafen v Walderfeeund S epkin dem preußiſchen Geſandten Frhrn v Thiel
mann und den Spitzen der militäriſchen Behörden empfangen
Der Kriſer trug Admiralsuniform Drei Minuten ſpäter traf
die Kaſerin auf demſelben Dammthor Bahnhofe ein Der
Kaiſerin wie der Prinzeſſin Dann wurden prachtvolle

Roſenſtriuße überreicht Vor dem DammthorPavillon war eine
Ehren Compagnie des 2 Hanſeatiſchen Jnfanlerie Regiments

Nr 76 gaufgeſtell Nachdem in dem überdachten Blumenparquet
vor dem Pavilon die Vorſtellung ſtattgefunden ſchritt der
So iſer die Frent der Ehren Compagnie ſowie die der zahlreich
erſchienenen Riſerveoffiziere ab und ließ ſodann die Ehren
Compagnie in Parademarſch vorübermarſchiren Hierauf traten
die Majeſtäten eine Rundfahrt um die Außenalſter und durch
die Stadt an Jm erſten Wagen geleiteten die Kaiſerin der
Bürgermeiſter Peterſen und Frau Bürgermeiſter Versmann
im zweiten folgte der Kaiſer mit dem Bürgermeiſter Vers
mann alsdain die Prinzeſſin Heinrich mit dem Senator

O Swald Frl Peterſen der Prins Heinrich mit
dem General Grafen Walderſee hierauf ſchloß ſich das
Gefolge an Die Rundfahrt verlief dem Programm entſprechend
An der Grasbrookhalle angelangt beſtieg das Kaiſerliche Paar
den bereitliegenden Dampfer Kaiſer Wilhelm II und nahm an
der Tafel auf dem Hinterdeck Platz Der Kaiſer betrat darauf
in Begleitung mehrerer ſeiten ie Kommandobrücke und unter
ielt ſich auf das leutſeligſte en Senatoren Burchard

Swald und Hachmann Prinz Heinrich nahm von deberiugenieur Meyer Erklärungen her die tn e
Schiffes entgegen Die Fahrt wurde bis r Elbbriicke aus

edehnt alsdann rſol die Rückfahrt bis zur St PaulySe woſelb

t

um 114 Uhr die Einſchiffung auf das
Cobra erfolgte Jn Wilhelmshaven werden während

der Anweſenheit des Kaiſerlichen Paares zum Stapellauf
auch der Exbprinz von Sachſen Meiningen und der
Großherzog von Oldenburg und mehrere andere Fürſtlich

iten einkreffen Die Nachricht von einer bevorſtehenden
zerloburig des derr Ernſt Günther von Schles

wig Holſtein Bruders der Kaiſerin mit einer Tochter des
S wird in hieſigen Hofkreiſen als müßige

ezeichnErfindung et wohl aus dem Umſtande hervorgegangenrer Prinz das Kaiſer F Paar nach London begleitet Die
eiſe gilt bekanntlich einem Familienfeſte

Uebereinſtimmend war von verſchiedenen Seiten gemeldet
worden daß die jüngſt verfloſſene Handwerker Konferenz W

den e gar keine Ausſicht auf Verwirklichung ihrer
Wün e habe Jetzt wollen die Berl Pol Nachr

wiſſen die Einberufung der Konferenz ſei auf einen beſonderen
Wunſch des Kaiſers zurückzuführen und dieſer habe ſich auch
die Entſcheidung darüber vorbehalten ob auf geſetzgeberiſchem
Wege den Wünſchen der Handwerker Konferenz wird entgegen
gekommen werden können Vor allem handelt es ſich dabei
wohl um die Frage eines Befähigungsnachweiſes aber wir
können nach allem was vorliegt ganz und gar nicht annehmen
daß die Entſcheidung des Kaiſers in einen Gegenſatz zu ſeiner
Regierung ſich ſtellen wird

Wie zu erwarten war erklärt der
Mittheilung der Hamb Nachr die deutſche Regierung
habe bei anderen Bundesregierungen Reklamationen in Geſtalt
des Wunſches erhoben es möge auf diejenigen Blätter welche
den Fürſten Bismarck in ſeiner gegenwärtigen Lage nicht hin
reichend als Privatperſon behandelten eine lokale Einwirkung
g t werden für jeder Begründung entbehrend

aß die Reichsregierung beim Hamburgiſchen Senat reklamirt
habe hatte der Hamb Korreſp bereits vorher bezweifelt

Eine Entſcheidung des Bundesraths in
Wiederzulaſſung der Redemptoriſten
lautet in der gegenwärtigen demnächſt
Seſſion des Bundesraths nicht mehr zu erwarten ſein
5 rn erſt im Herbſt So ſchreibt die Nationall Korr
per Wie e nbrer re e d aerrichtet gezeigt während ſie das Gegentheildavon von ſich glauben zu machen ſuchte t gen

In den ſattſam bekannten Dresd Nachr erläßt Gr aHohen i hal folgende Erklärung 9 ß f
Pudem ich Jhnen nicht genug donken kann für dinie und ve rn rte Art mit welcher Seele kelte

r Korataxiae Thätigkeit begleitet gaben befinde ich mich in
Her ge mittheilen zu können daß nach dem zwiſchen dem

dar Grafen Schulenburg Beetzendorf und mir ſtatt
e ken nan dere lbe mir noch vor Schluß des Land
cegel e c en Stücken eine völlig befriedigende Erklärung

Die Erklärung Hohenthals liest ſich faſt ſo
als habe der83 n e Standesgenoſſen bei ernedn t Zwei

mpfes eine Ehrenerklärung hier Graf Schulenbing
ſeinerſeits konnte befriedigt fühlen durch die Anerkennung
welHe ihn der Kaiſer für ſein Auftreten gegen die Herren

s Grafen Frker der alſo ein Geſinnungs
r Dresd Nachr zu ſeit ſcheint gezollt hat

der Frage der
ſoll wie ver
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werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint täglich mit Ausnahme der
Tage nach den Sonn u Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt
nicht geſtattet
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Laut offiziöſer Mittheilung welche von uns ſchon gebrachte
Meldungen beſtätigt ſind ſeitens der preußiſchen Regierung in
der Stempelangelegenheit des Bochumer Vereins
Erhebungen im Gange welche ohne auf die Unterſuchung
ſelbſt irgendwie zurüszugreifen die Eiſenbahnunfälle und andere
damit zu ſammenhängende Fragen in Betracht ziehen dürften
Eine gemeinſame Publikation des Miniſters der öffentlichen
Arbeiten und des Handelsminiſters dürfte binnen kurzem zu
gewärtigen ſein

Jn der Sitzung des Abgeordnetenhauſes vom 26 Mai d J
wurde ein Fall zur Sprache gebracht in welchem Grenz
aufſeher an der ſchleſiſch eböhmiſchen Grenze gegen
Leute welche Mehl aus Böhmen herüberbrachten in der
Nacht vom 13 auf den 14 Mai d J von ihrer Schußwaffe
Gebrauch gemacht und dadurch drei Perſonen verletzt haben
Jetzt bringt der ReichsAnz eine amtliche Darſtellung
des bedauerlichen Falles Das amtliche Organ ſchreibt es
habe ſich

um einen vorher beſprochenen bei Nacht ausgeführten Banden
ſchmuggel nicht um das Einbringen kleiner zollfreier Mengen
von Mehl oder Getreide gehandelt Erſt als dem wiederholten
Zuruf der Grenzbeamten Halt Grenzbeamte keine Folge
gegeben war vielinehr von der Bande die Flucht ergriffen
wurde ſei zunächſt ein Schreckſchuß abgegeben und als auch
dieſer unbeachtet geblieben von den Waffen Gebrauch gemacht
worden Von den Verwundeten werde keiner irgend einen
dauernden Schaden behalten Zwei von ihnen ſeien bereits aus
dem Krankenhauſe entlaſſen das Befinden des dritten am
ſchwerſten verletzten ſei vorzüglich ſo daß ihre Entlaſſung nahe
bevorſtehe oder ſchon erfolgt ſei

Die vorgeſchriebene Unterſuchung darüber ob ſeitens der
Beamten ein Mißbrauch ſtattgefunden hat iſt ſeitens des zu
ſtändigen Staatsanwalts veranlaßt worden Auf Grund der
eingetretenen Ermittelungen insbeſondere auch der vor dem
Amtsgericht Neurode vorgenommenen Zeugenvernehmungen iſt
das Verfahren eingeſtellt indem als feſtgeſtellt angenommen
iſt daß die Grenzbegmten zu dem fraglichen Waffengebrauch
ebenſo berechtigt wie verpflichtet geweſen ſeien auch die vor
geſchriebene Anzeige ſofort erſtattet und den Verletzten den
es Beiſtand geleiſtet haben und daß die Schmuggler
ſelbſt die Verantwortung dafür treffe daß durch den Un

am gegen den Befehl der Grenzbeamten ſtehen zu
leiben die Grenzbeamten ihrer Pflicht gemäß von den

Schußwaffen haben Gebrauch machen müſſen wie dieſes den
Bewohnern des Grenzbezirks nicht unbekannt ſein könne
Jmmerhin bleibt es tief bedauerlich daß unſere hohen Ein
fuhrzölle auf die nothwendigſten Nahrungsmittel Anſtoß zu
nächtlichem Bandenſchmuggel geben konnten Der Fall
beleuchtet grell die verwildernde Wirkung welche ſolche Zölle
haben können

Der ReichsAnz veröffentlicht Mittheilungen aus den Er
hebungen welche die Regierung über die Ernte Ausſichten
in Preußen angeſtellt hat Auf Grund der von den Kreisbehörden
nach Anhörung ſachverſtändiger Landwirthe gemachten Angaben
iſt der vorausſichtliche ErnteErtrag dieſes Jahres zu ſchätzen beim

interroggen auf 75 Proz Winterweizen auf 83 Proz einer
Mittelernte Der Stand des Winterroggens iſt am ſchlechteſten
in den Regierungsbezirken Köslin Danzig Oppeln Breslau und
Koblenz Er iſt am niedrigſten geſchätzt in den Kreiſen Strehlen
Lauenburg Rummelsburg Stolp Bütow Karthans Ratibor
Falkenberg Ober Schleſien Glatz Der Stand der Sommer
ſaaten wird bezeichnet in 50 Kreiſen als ſehr gut in 234 Kreiſen
als gut in 193 Kreiſen als befriedigend und mittel in 7 Kreiſen
als ſchlecht Ueber die Ausſichten der Kartoffelernte kann
noch kein Urtheil abgegeben werden Die Fröſte im Anfang Juni
haben den Saaten im großen und ganzen keinen erheblichen
Schaden zugefügt Nicht ganz klar in den Mittheilungen des
ReichsAnz iſt ob der Prozentſatz der Mittelernte welcher zu

erwarten iſt auch berechnet worden iſt unter Abzug des Ausfalls
von umgeackerten und nicht wieder beſtellten Flächen Sollte der
Ausfall an umgeackerten Flächen nicht in Betracht gezogen worden
ſein ſo würde ſich das Ergebniß mit Rückſicht darauf daß nach
denſelben amtlichen Erhebungen 92 Proz des Winterroggens und
18 Proz des Winterweizens umgeackert ſind viel ungünſtiger
geſtalten Jn der Provinz Sachſen haben nach der Nach
weiſung des Reichs Anz infolge der Winterſchäden umgepflügt
werden müſſen Roggen Reg Bez Merſeburg 4809 Reg
Bez Magdeburg 6699 Reg Bez Erfurt 9803 ba Weizen
19,182 bezw 3356 bezw 6695 ha von der umgepflügten Fläche
ſowie ſonſt ſind beſtellt mit Sommerroggen 1052 bezw 775
bezw 3887 ha mit Sommerweizen 14,833 bezw 5073
bezw 7203 ha Nach dem jetzigen Stande der Winterſaaten
iſt unter normalen Verhältniſſen der Körner Ertrag zu ſchätzen in
Prozenten einer Mittelernte 100 beim Roggen 87 bezw 81
bezw 65 beim Weizen 93 bezw 94 bezw 70

Die Abſicht der preußiſchen Staatsregierung den evangeliſchen
Kirchengemeinden eine Staatsbeihilfe für Stol gebühren
zu gewähren iſt nach der Voſſ Zig inſofern in Ausführung
begriffen als die eingeforderten Gutachten über die Bedürfniß
frage erwartet werden um daraufhin weiteres zu veranlaſſen
Es beſtätigt ſich daß die Erwägungen auch auf die Bedürfniſſe
der katholiſchen Kirche ausgedehnt werden ſollen

Demnächſt kommen bei dem Reichsgericht drei Senats
präſidentenſtellen zur Erledigung Der Magdeb Ztg
i ſind für dieſe Poſten die Reichsgerichtsräthe D v Hahn
Dr Wiener und Daenhardt in Ausſicht genommen

Die berliner Omnibusleute der Allg Omnibus AktienGeſellſchaft Kutſcher und Condncteure ſinb 9 eine Lohn

bewegung eingetreten Jn der Nacht vom Sonnabend zum
Sonntag fand in einer Gaſtwirthſchaft in der Alten Jakobſtraße
eine öffentliche Verſammlung ſtatt Die Einladung hierzu war
nur durch Vertheilung von gedruckten Zetteln auf den Depots
erfolgt Das Referat hatte ein Herr Stabernack übernommen
Redner ſchilderte die beſtehenden Mißſlände eingehend warnte
jedoch vor ſofortigem Eintreten in den Ausſtand und war der
Meinung daß die Sympathien des Publikums auf der Seite der
Kutſcher und Conducteure ſeien ie Verſammlung war von

voch den 1 Juli

g
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etwas über dreihundert Angeſtellten beſucht die zum größten
Theile in ihren Uniformen erſchienen waren Eine Reſolution
welche das Bureau ſofort der Direktion unterbreiten ſollte
fordert unter vorläufigem Beibehalten der achtzehnſtündigen
Arbeitszeit jeden fünften Tag als Feiertag unter Entbindung
von der Verpflichtung an ſolchen Tagen im Depot ſich zu ſtellen
einen monatlichen Mindeſtlohn von 105 M für Kutſcher und
90 M für Conducteure ſowie Abſchaffung des Wagenlivaſchens
für Kutſcher und Conduckeure

Nürnberg 29 Juni Wie berichtet tagt jetzt hier die
Generalverſammlung der deutſchen Kolonialgeſellſchaft
Bei dem geſtrigen Empfangsabend begrüßte der ten der
Abtheilung Nürnberg Regierungsrath a D Baron Tucher
die Gäſte Der Vorſitzende der Deutſchen Kolonial Geſellſchaft
Fürſt Hohenlohe Langenburg dankte mit herzlichen
Worten Heute vormittag 8 Uhr traf der Reichskommiſſar
v Wiſſmann hier ein und wurde von einem zahlreichen
Publikum mit Hochrufen empfangen Jm Königsſalon des Bahn
hofs hatte ſich die hieſige Abtheilung der Kolomialgeſellſchaft ver
ſammelt Der Vorſitzende Baron Tucher brachte ein Hoch
auf Wiſſmann aus welches dieſer mit einem Hoch auf Nürnberg
erwiderte Major v Wiſſmann nimmt bei Baron Tucher
Wohnung Von bekannteren Perſönlichkeiten ſind Hammacher
Staatsminiſter v Hofmann Lieutenant Morgen Bokemeyer
Meinecke ſämmtlich Berlin Fabri Schinz Weiß Witu Carnap
Quernheimb Lamu Bullnheimer Augsburg Hermann San
Joſé Stransky Greiffenfels Graf Zech München und Borchert
eingetroffen

Metz 29 Juni Bei der Wahl zum Bezirkstag in
Dieuze wurde der der gemäßigten Richtung angehörende
Kandidat Eigenthümer Müller gewählt ein Gegenkandidat war
nicht aufgeſtellt

Ausland
Schweiz Unter großem Andrange des Publikums begannen

am Montag in Zürich die Aſſiſenverhandlungen betreffend den
Aufſtand in Teſſfin, Dieſelben werden vorausſichtlich 14 Tage
in Anſpruch nehmen
Die am Montag in Luzern verſammelten Delegirten der
ſchweizeriſchen Konſumvereine beſchloſſen mit allen gegen eine
Stimme Genf ſich am Referendum gegen den Zolltarif nicht
zu betheiligen

Oeſterreich Ungarn Kaiſer Franz Joſef iſt am
aus Fiume in Wien angekommen Er begiebt ſich an
nach Gaſtein wo er bis Mitte des Monats bleibt

Auf dem wiener ſozialiſtiſchen Parteitag referir
Buchdrucker Hoeger über die gewerkſchaftliche Organiſation n
Oeſterreich Salomon beſprach die Frauenfrage Es ſei heute
das erſte Mal daß in Oeſterreich Frauen an einem ſozialiſtiſchen
Parteitage theilnehmen Von der Frauenbewegung in der
Bourgeoiſie ſei nichts zu erwarten deshalb ſchlöſſen ſich auch
die Arbeiterinnen den Sozialdemokraten an Der Pole
Danilute beſprach die traurige Lage der galiziſchen Arbeiter
Der zu gleicher Zeit tagende Kongreß der Bauarbeiter be
ſchloß die Schaffung eines allgemeinen Bundes öſterreichiſcher
Bauarbeiter aller Brauchen zur Erreichung des Achtſtunden
tages und zur Wahrung der gemeinſamen Jntereſſen

Frankreich Die mit der Canet ſchen Schnellfeuer
kanone von der franzöſiſchen Marinekommiſſion angeſtellten Ver
ſuche ſollen wie die franzöſiſchen Blätter melden befriedigende
Reſultate ergeben haben

England Das Regierungsblatt Morning Poſt beſpricht
den bevorſtehenden Beſuch des deutſchen Kaiſers Der
ſelbe bekunde vor aller Augen das herzliche Einvernehmen
welches zwiſchen den beiden großen germaniſchen Nationen
Europas beſtehe Man könne mit Sicherheit vorherſagen
Kaiſer Wilhelm werde in der Hauptſtadt des britiſchen Reiches
einen Empfang finden wie kein Kaiſer oder König vor ihm
Dieſer Willkommengruß gründe ſich auf die Art wie der
Kaiſer die Politik des gewaltigen Reiches deſſen Leitung in
ſeinen Händen ruht leitet Jn der Bewillkommnung komme
keine Unaufrichtigkeit und Schmeichelei zum Ausdruck das
engliſche Volk bekunde varin ſeinen Wunſch nach Frieden dem
Monarchen gegenüber der ſeine Tage dem Streben widme
den Krieg abzuwenden Der Prinz von Wales begiebt
ſich am Sonnabend nach Port Viktoric um daſelbſt den
deutſchen Kaiſer und die Kaiſerin zu empfangen und dieſelben
bis Windſor zu begleiten Von der Themſemüundung bis
Port Viktoria geben vier Torpedoſchiffe erſter Klaſſe dem
Kaiſer das Ehrengeleit Für den 10 Juli iſt ein großer Hof
ball im Buckingham Palaſt in Ausſicht genommen

Der Unterſtaatsſekretär des Auswärtigen Ferguſſon ant
wortete auf eine Anfrage im Unterhauſe es ſei noch nicht zu
ſagen welche Wirkung die jüngſt erfolgte Verwerfung der
Generalakte der Brüſſeler Antiſklaverei Konferenz
durch die franzöſiſche Kammer in Bezug auf die Ratifizirung der
Akte haben werde Der Sklavenhandel zur See ſei an der Oſt
küſte von Afrika thatſächlich erloſchen und die jüngſten
Operationen in der Umgebung von Sugkin hätten zur Be
ſeitigung des Sklavenhandels im Rothen Meere beigetragen

Jtalien Jn Beantwortung der Interpellation des Sengtord
Taverna nahm Miniſterpräſident Rudini im Senate am
Montag Gelegenheit die in der Kammer der Deputirten ab
gegebenen Erklärungen über die Richtung der aus
wärtigen Politik Jtaliens in eingehenderer Weiſe zu
wiederholen Rudini erklärte

Der Senat kennt unſere Abſichten auf dem Gebiete der
änßeren Volitit aber es ſchadet nichts dieſe Abſichten neuer
dings zu bekräftigen Jtalien will mit Offenheit und Beharr
lichkeit den Frieden weil es ſeiner zur Ordnung ſeiner wirth
ſchaftlichen Verhältniſſe und zur Entwickelung ſeiner Jnſtitutionen
bedarf Wir wollen aber auch die Erhaltung des Gleichgewichts
in Europa und das status quo im Mittelmeere Zur Erreichung
dieſer Abſichten hat die Regierung nicht erſt ſeit heute eine
Verſtändigung mit den Mächten geſucht welche mit uns
die gleichen Abſichten und Jntereſſen verfolgen Den Ex
klärungen die hierüber im engliſchen Parlament gemacht
worden ſind habe ich nichts hinzuzufügen Jtalien
und England wollen den und den quoFrieden status
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28 Juni Am Freitag ertrank der etwa zwölf gewöhnen und den Erſatz durch mechaniſche Veſtaudſelle richtigdenI Abſichten ſind dieſelben Was die Beztepungen zu den O h e opoldshall Die Leiche des gebrauchen zu lernen
ntralmächten betrifft ſo weiß man längſt wie aufrichtig die jährige Knabeeundſchaft iſt die uns mit denſelben durch die Verträge ver erig chen wurde heute vom Vater des Knaben ſelbſt aus dem Der königl Polizeidirektor von Kaſſel Graf LKöni

v Walhe die beſten arantien waren und bleiben Waſſer gezogen Der Rendant des Rittergutes Gänſe dorff hat die Aufführung von Sardous
nahte der Ablauf des Bündniſſes und da in derlei wichtigen furth wurde heute in Unterſuchungshaft gebracht Wie Sudermanns Ehre ſowie Sodoms Edeen auch nicht die geringſte eintreten darf verlautet hat eine Bücherreviſion einen Fehlbetrag ausgewieſen Königsſtädter Theater verboten mit der Begrürung di
te die Regierung dafür daß der neue Bund lange vor Jeſſen 27 Juni Zu dem heutigen Johännis Vieh ſie entſittlichend wirkten Die Stücke ſind in Kaſſel biher ſchon
auf des alten vollendete Thatſache ſel Jeder Zweifel märkt war der Auſtrieb an Vieh ein ſehr mähiger Für Rind vielfach aufgeführt worden

jedes Schwanken iſt gebannt tie 87 r W vieh wurden ziemlich hohe für Schweine Mittelpreiſe gezablt Das Rennen in Hannover hatte am ertn Tage
lebhafter Beifall d re c dann ichen wurden mit 18 M das Paar abgegeben 27 Juni folgenden Verlauf J Preis von der Bultsood 9

ohlfahrt und ein unerſchütterl ollwer europ Die Heuernte iſt in hieſiger Gegend gut ausgefallen Jufolge gegeben vom Union Klub 1 Königl Hauptgeſtüt Gaditz s
en Furopg wird W für dieſen Entſchluß e b bedeutender Megenanſſe iſt die Elſter in den letzten beiden Tagen lurenie 2 V May s Wonnetraum 3 HSuer

uch unſerem Lande hat die Regierung nach beſtem Wiſſen hr angeſchwollen und volluferig Die Obſternte dürfte auch ondts Waldrebe
und Gewiſſen z zu ho ſt t a bei uns eine reichliche werden Der Weinſtock auf den hieſigen II Prinz Albrecht Rennen Ehrenpreis des Prinzen
a nete ar b Weinbergen iſt in dieſem Jahre gegen ſonſt zwar noch weit Albrecht von Preußen nebſt 1000 M vom Verein 1 t Grafals das Wohl das Glück und Macht Vater andes zurück und ſteht jetzt erſt in r Blüthe doch kann gute Witterung Königmarcks Foreſter 2 Lt Sufferts Fidibus
Enthuſtaſtiſche dreifache Be fallsſa ve noch alles nachholen Verkaufs Rennen Unton Klubpreis 100Die Verſammlung welche der radikale Adgeordnete Bovio K Vitterfeld 29 Juni Am Donnerstag wurde hier der 1 W Simons Schaumburg 2 Sarazene

für Montag nachmittag in das Teatro Quirino zu Beſchlüſſen erſte neueingeführte Kleinviehmarkt abgehalten es waren IV Gyldenſteen Handicap Vereinspreis 3000 M 1 Graf
egen den Dreibund berufen hatte verlief ruhig Die Be gFerkel zum Verkauf geſtellt welche mit 10 22 M das Paar L E Reventlows Marathon 2 Hanie eorggegen de bun d berufen hatte verlief ruhig Die Be 1I23 Ferkel zum Verkauf geſtellt welche mi M das Paar C E Reventlows Maraibon 2 Haniels Georg

kheiligung war bei 3609 Hitze ſehr mäßig Der Redner be bezahlt wurden Derartige mit dem Wochenmarkte verbundene 3 Lt Roos Brabant
die di z i Viehmärkte finden von jetzt ab jeden Donnerstag früh ſtatt V von Leipziger Rennen Union Klubpreis d00 Mfriedigte die Zuhörer nicht Sie hatten eine zündende Rede a 1 ü v Oertzen s Wickinger 2 Frhrn Ev Fürſte berg sTwartet während er einen philoſophiſchen Erturs über Am 3 Jull findet in Lauchſtädt die feierliche Enthüllung Nickel 3 J Saloſchin e Lina V Mals AerPangermanismus Panſlavismus und Paulatinismus zum ind eines Kaiſer Seerri entrae re Hürden Rennen Vereinspreis 1600 Be 1 L Frhru

ſten e e e ſern Feihen Ftammes Die Wahl des Siadtraths und Syndikas Wilh Severin v Fuchs Rordbofi s Duke of Richmond, H Suer
werde den widernatürlihen Bündniſſen ein Ende bereiten Der z Quedlinburg zum unbeſoldeten Beigeordneten Zweiten Bürger n gndt s Wenßel 3 v Tepper Laski s HidalgoTriumph der ſozialen Jdee werde den allgemeinen Frieden be Reſſtey der Stadt Quedlinburg iſt beſtätigt worden VII Staatspreis 4 Kl 1500 1 Königl Haptgeſtüt
gründen Frankreich und Ztalien müſſen auf dieſem Boden Dem Kaſernenwärter a D Goetze zu Gera iſt das All S raditz s Drachenſels Z Kapt Jos s Fehrbellin Frhrn

e h e kee T es daß t gemeine Ehrenzeichen verliehen E v Fürſtenberg s Nitoucheür die wirthſchaftliche Freiheit der Völker eintrete as t v BlI Die Arbeiten zur Herſtellung einer unterir iſſchenine mit dem Kapſte laſt das Gleihgewiht in Mittel ungla a ſakte ber ſig en Sute deee Telegrapöente tung von Dreeden ne Magen

meere außer Acht Nachdem VBovio geendet verlangte das getragen haben ſoll Eine Dienſtmagd ſei zur Beaufſichtigung Knd nunmehr ſo weit gediehen daß das neue Kabel bs Mitte
Publikum nach dem Abg Jmbriani welcher mit einigen ar San Worte waden die Frau des Beſitzers n r der r
le Ausfällen gegen Rudini die Zuhörer ungemein Park u Die Wo r ded peineſtalles geſchloſſen wo 27 Aug v J in Angriff genommen und war bis Einritt des

z nach das Mädchen von der wildwerdenden Sau ſchrecklieluſtigte richtet worden ſei Hände und Füße ſeien ihm t Winters bis an die bairiſche Grenze geführt Dort werden im
Türkei Den Aufſtändiſchen in Yemen haben ſich Auf das Hilfegeſchrei der Eingeſchloſſenen eilten Leute herbei und April d J die Arbeiten wieder aufgenommen Größere Shwierig

mehrere Nomadenſtämme angeſchloſſen Die Truppen des befreiten dieſelbe Das Mädchen ſei bald nach ſeiner Ver keiten waren bei Legung des Kabels nirgends zu übcwinden

Sultans haben wiederum eine Niederlage erlitten wes nehmung verſchieden 7 r e r zhalb weitere Verſtärkungen nach Yemen abgegangen ſind Wie Ueber Verhütung eines Eiſenbahnunfalles berichtet Slrbeiten i die Rulerirdiſche Telegraphenverbindung zwiſchen
verlautet hat ſich die Türkei infolge des Aufſtandes veranlaßt man vom 26 Juni aus Froſe Der früh von Froſe abgelaſſene Herlin Dresden und München vollendet

z Perſonenzug nach Halle wurde unterwegs von einem furcht u 9geſehen von neuem über die egyptiſche Frage zu verhandeln baren Unwetter betroffen Der Regen s in Strömen r Der Streik der wurzener Aerzte gegenüber den

nieder Blitze zuckten und der Donner rollte Der Bahnwärter Ziege n Wien t t e W r
i i Liebanu aus Wilsleben revidirte d ein Unglü i t 3hre ar ten und peitere Telegramme ſeine Strecke Dabei wurde er gewahr daß gen Brkeerg immer ſchärfere Formen an Die Angelegenheit kommt demnächſt

ſy a der Seite der Seil und 57 bei einer hoben Böſchung viel Kies und Sand auf das ver die königliche Kreishauptmannſchaft zur Enk
Geleis geſpült war und zwar in Höhe von 2 m und in einer ſcheidung

Halle und Amgegend Länge von 6 m Raſch lief er dem Zuge entgegen und gab eHalle den 30 Juni das Zeichen zum Halten Dieſes wurde glücklicherweiſe trotz des Vermiſchtes
Unwetters bemerkt Der Zug hielt kurz vor der gefährlichenIn der geſtrigen Sitzung der Stadtverordneten Stelle und die Fahrgäſte waren vor vielleicht ſchwerem nene Aus dem Jahre 1848 Jn der Kuwnzztg wird im

verſammlung wurde der Theil der Merſeburgerſtraße bewahrt i J ihrt Ein Reiſender der erſten Wagenklaſſe ſchenkte als er Anſchluß an eine von Hrn Archivrath Dr Jcmer mitgetheilterie 7 n n von obigem Kenntniß erhielt dem Bahnwärter 10 M Erklärung folgende Darſtellung eines dort erwähnten Vorganges
Straße entfalkenden Landes genehmigt die Anlegung Hrn Kloſtergutspächter Oberamtmann Heine in Halber gegeben welche auf abſolut zuverläſſige gar
einer Verbindungsſtraße zwiſchen der Delitzſcher Kadt iſt am Sonnabend eine auf Geldbrettern aufgezählte zur iſt Der dpnr Pring von Prenden kam ar Liner Flucht
ſtraße und der Straße 0 des öſtlichen Bebauungsplanes Auslohnung beſtimmte Geldſumme von 3000 e geſtohlen nach England zwiſchen dem 22 und 27 März 1848 eines Abends
angenomwen der Miethsbetrag für zwei jetzt zu Feuerwehr worden Der Diebſtahl kann nur von eingeweihten mit den r in Hannover an wo er mehrere Stunden Aufenthalt hatte
zwecken bemitzte bisher vermiethete ſtädtiſche Räume in Abgang Ortlichen Verhältniſſen bertrauten Perſonen ausgeführt worden Das Herücht ſeiner Pevorſtebenden Llnkunft war in der Stadt
eſtellt den Rechnungen der Kaſſe des Stadt Theaters ſein verbreitet und die Befürchtung daß ſeine Sicherheit durch diefür 1888/89 und 1889 90 mit den Rechnungen des Erneuerungs An edeichen ehrten r

gr 188788 188889 und 1889/90 Entlaſtung ertheilt eine mittag in beſtem Wohlſein von Bad Nauheim hierher Grunde erwartete der damalige Kronprinz Georg von Hannover
ach bewilligung bei der Kaſſe der katholiſchen zurück Geſtern beging der Prokuriſt der Firma Guſtav ſeinen Perwandten am Bahnhofe um ihn zu bitten die Zeit

Schule genehmigt ſowie die mieihsweiſe Erweiterung Schmidt Eigarrenfabrit Hr Udo Schmidt ſein 50ſähriges ſeines Aufenthattes bei ihm im Ernſt Palais zuzubringen wo
der Dienſträumkichkeiten des IV Polizei Reviers und d e i raigerielele anderlich in Ober ſWrt c n r e t

e i äbti arnsdor a e j äum i el 9ſchließlich die Einſetzung eines Vicewirthes für das ſtädtiſche goldene Geſellenjubiläum Die Bau wieder zurück an die Bahn wo er ihn erſt verließ als der Zug

ü i ewerkene Leipzigerſtr 35 beſchloſſen Je Jnnung ernannte letzteren Jubilar zum Ehren r tie ter h geren n
1 k Kamburg 27 Juni Die diesmalige Johannis erheit ſeines bedrohten Verwandten einſtehend Der KönigUniverſitätsNachrichten meſſe welche die Großhändler Oberländer aus den thüringiſchen e ander rer r e

P Göttingen 28 Juni Zum Prorektor unſerer Univerſität Fürſtenthümern hier hielten wies nur etwa 250 volle Langholz
für die Zeit bom 1 Sept d J bis I Sept 1892 iſt der Pro Röße auf Dieſe geringe Zufuhr überraſchte umſomehr als der iguſts dieſen Vorgang unerwähnt läßt ſo geſchah dies auf

e direkten allerhöchſten Befehl den Gründe zarteſter Diskretionfeſſor der klaſſiſchen Philologie v Wilamowitz Moellen gegenwärtige Waſſerſtand die Flößerei ſehr begünſtigte Es erklärtdorff gewählt ich der geringe Meſſevorrath lediglich hurch den Umſtand daß veranlaßt hatten
e die an der oberen Saale vorhandenen Hölzer wegen des Neu T lIBarnavy Klausner Wir haben in voriger Woche vonbaues der Brücke zu Saalfeld nicht zur Stelle gebracht dem argen Konflikte zwiſchen dem Leiter des Berliner TheatersGerichtsverhandlungen werden konnten Ganz ſtarke Stämme gingen nur zu gedrückten Zudwig Barnay und dem Mitarbeiter des Berl Vörſen

Breslan 28 i ä Preiſen um obgleich im übri Cour M A HKlausner berichtet Hr Barnay ſtellt in erheemJuni Der Staatsanwaltsſekretär Holdt ſen u gleich im übrigen der Handel r e von ihm verſandten Flugblatte die Sache ſo dar daß Hr Klausner
ein überzeugungstreuer Jmpfgegner hatte ſich und zwar bis Namentlich waren ſchwache Hölzer ſehr geſuchtm heutigen Tage geweigert ſeinen am e Hier en ge hölzer vermochten der Nachfrage nicht u zu genügen abgeſehen von den RedaktionsFreikarten einen ausſchweifenden

orenen Sohn impfen zu laſſen Er iſt deshalb am 1 Sept 1890 da davon ungleich weniger angebracht war als ſonſt Die Preiſe Gebrauch gemacht habe von dem Gebrauche freie Eintrittskarten
u einer Geldſtrafe verurtheilt worden die er auch bezahlt hat geſtalteten ſich für das cbm wie folgt ganz ſtarke ölzer 18 m An Journaliſten zu verabfolgen r Barnay fügt ausdrücklich
le weiteren Aufforderungen ließ er unbeachtet und als Anklage lang 22 24 Mittelhölzer 15 m lang 18 20 ſchwache binsit die Redaktlon des genannten Blattes habe mit dieſer An

737 ihn erhoben wurde erzielte er ſchließlich durch Erkenntniß Stämme 12 e m lang wurden verhältnißmäßig hoch mit 17 bis gelegenheit nicht das Mindeſte zu ſchaffen es handle ſich nur um
s Oberlandesgerichts als der hier höchſten Jnſtanz ein frei 19 M bezahlt namentlich durch ſchlanken geraden Wuchs aus Hrn Klausner als Perſon und er Barnay ſei in der Lage von

wrechendes Erkenntniß indem der Strafſenat dieſes Gerichtes im gezeichnete Stämme Alle Preiſe gelten ab Kamburg Die beſten Hrn Klausner eigenhändig geſchriebene Geſuche über 247 Frei
weſentlichen die Holdt ſchen Gründe anerkannte daß nämlich Waaren gingen faſt durchweg an die preußiſchen Großhändler der karten vorzulegen was nur ein Bruchtheil der wirklich bewilligten
wenn auch der 14 des Jmpfgeſetzes vom 8 April 1874 das Saale über Schneidewaaren wie Bretter und Bohlen fanden ſei Außerdem habe Hr Klausner die Eintrittskarten gewöhnlich
Unterlaſſen der Jmpfung mit Strafe bedroht dennoch die Strafe ſich ſo gut wie gar nicht vor dieſelben werden faſt nur mit der nicht ſelbſt benützt ſondern anderen Perſonen zum Gebrauche
nur einmal verhängt werden könnte Dieſe ſeine grundſätzlich Bahn befördert da die Saalbahn durch ermäßigte Frachtſätze und überlaſſen Darauf habe er Barnay keine Eintrittskarten mehr
wichtige Entſcheidung hat jetzt das hieſige Oberlandesgericht in ſonſtige Verkehrserleichterungen die Bretterfrachten für ſich ge an Klausner gelangen laſſen Das war der Anfang des Kon
demſelben Fall Holdt verworfen indem es erklärte die Jmpfung wonnen hat Die Preiſe für Schneidewaaren ſind gegen die letzten fliktes Der Fortgang war der daß Hr Klausner als Redacteur
Wune erzwungen werden indem wenn auch keine eigentliche Märkte nur wenig verändert es iſt etwas Neigung zu Rückgängen einen Brief Yarnay s beantwortete der an ſeinen Klausner s
Zwangsimpfung ſo doch ein Jmpfzwang exiſtire Deshalb könne bemerkbar Man ſcheint von dem deutſchöſterreichiſchen Handels NRedaktſonskollegen Pr Sandau gerichtet war In dem Briefe
nach jeder polizeilichen Aufforderung nach Angabe einer Friſt vertrage erhebliche Ermäßigung der Zölle und infolgedeſſen eine hatte Barnah die Anſicht ausgeſprochen Hr Klausner übe
die Beſtrafung wiederholt bis ins Ungemefſene er Steigerung der Einfuhr zu erwarten re mittels ſchlechter Theaterkritiken In der Antwort

lausner s kommt wie wir bereits berichteten die Stelle vorfolgen Gotha 29 Juni J29 Juni m benachbarten Waltershauſen tet Jangr 29 Juni Das hieſige Schwurgericht ver haben geſtern Aufführungen des Herrig ſchen Luther ſogte ſr e n n rer n Welger v
handelte pepte gegen die Näherin Auguſte Franke aus Apolda feſtſpiels begonnen Es e7 ger aufig 6 Vorſtellungen ge bers berichtet haben Die Darſtellungen Barnay s machen den
wegen Kinde smordes Die Angeklagte iſt 25 Jahre alt im Plant Dieſelben finden im Schießhauſe ſtatt Vorſitzender des Eindruck als entſprächen ſie den Thatſachen Jſt letzteres der

n der ſt e de d Sehr m t 73 geſ r g e See o ſo würde freilich die Preſſe die Pflicht haben gegen das
einem todtgeborenen eſern der SaaleZeitung ſeit Jahren als Mit nkne entbunden Als ſie Ende Dezember abermals niederkam arbeiter derſelben durch zahlreiche werthvolle Belträge bekannt r r a ine Begenerkiärung

u e ſie nicht das Geringſte vorbereitet Sie hatte wohl ge Meiningen 28 Juni Die Gräber der bei Zella und
v h z das Kind abermals todt geboren werden würde Als Roßsdorf im Jahre 1866 gefallenen bairiſchen Sol de größte Artillerieſchießplatz Deutſchlands

datz das Kind lebte war ſie ſo erſchrocken daß ſie ein daten ſind anläßlich des 25jährigen Gedenktages neu auf Infolge der in den letzten Jahren erfolgten ſtarken Belegung
uch ergriff und dies dem Kinde um den Hals ſchlang ſo daß es zieht worden Das 9 bairiſche Jnfanterie Regiment in WürzHſtpreußens mit Militär insbeſondere auch mit Artillerie hat

erſtickte Sie verbarg die Leiche ſo lange bis dieſelbe von dem urg hat dazu 115 M überwieſen L dort die Errichtung eines r e et rn
erau ellt Zu nlegunHauswirthe im Ofenrohr vorgefunden wurde Es wurden der tt ls nothwendingetlagt S Gerbitz Anhalt 29 Juni Geſtern nachmittag wurde Hruppengattung als nothwen urte e e e e en un Wehen en denten ten en See Arhe gegen Leere dine Sie ſegneriuſt Feſtgottesdienſte war die Kirche mit Laubgewinden und Blumen t tchen Arvs aclegene Terrain günſtig Hier ſind im Sauſerenrechte auf gleie e et bereit l Hr Paſtor P SchwenckeKöthen hielt die Predigt Adler deren

P vinziagl r i n r r Seminardirektör Durch Ankauf zweier Dörfer und eines Theiles einer anrovinzial Nachrichten wer ten e re ekee eng S grenzenden Forſt hat man ein Areal gewonnen das ſich 1/2 Meilen
v pertet 29 Zeit Der Lützener Schlachtfeld Bezirk Hoffmann Köthen beſchloß das Feſt mit Gebet Sup r e e e Zieſer Schießptatz dürfte ſomtt woht

n e e e ehe r e en den an tat dere Zrattcherhde levon ichſten Wetter ünſtigt durchaus dem Feſtplane hieſigen Sozialdemokraten abgehalten worden iſt verlautete ſchon t cr
k h e h r Anſprachen am rigen Abend daß ſowohl den en gen Militärperſonen beſonders als freiſinniger Redner bekannte Dr v Kaltſtein Seit

n e e n e e e e e se Frau des Verunglückten aus Alpnach an ihre in SiegJuni Geſtern Tarde in unſerem der Tinzer Brauerei verboken worden iſt lebende Schwiegermutter telegraphirte noch nicht gelungen ihn
zu den Er trug eine größere Geldſumme etwa 700

chmied 29en das I Landwehr Bezirksfeſt der dem Kreiſe
end leeren Kriegervereine abgehalten Rach dem Von einem Wettlaufen in einem Krankenhauſe bei ſi

bſte nahmen die ſehr zahlreich erſchienenen
wird aus Thüringen berichtet Dieſer Wettlauf wurde von vier Von dem Eiſenbahnunfall im Bötzbergtunnel,n bach Wie lebe ne Der n am Bein amputirten e ienten des ſtädtiſchen Kranken das v bereits telegraphiſch gemeldet haben giebt ein fronzöſiſcher

herlütonhete bäcfeiden namens ber Statt rn 2 r t ate zu Gotha ausgeführt und zwar auf Anregung des Geh Relſender der Va Nat Ztg eine r der wir noch
auf dem Marktplahe zum Gedächtniß des Tages von Könige cdislnalrath Br Meuſel der auch drei Preiſe zwei Flaſchen folgendes entnehmen ünſer Zug der etwa 8 Waggons zählen
ein Jeſtatt ſt Königarätz KRothwein und 25 Stück Cigarren zur Verfügung ſtellte Den mochte fuhr Donnerstag e gegen 4 Uhr von Zürich ab es

Ermelcben 29 erſten Preis holte ſich der e den zweiten der war ein beſchleunigter Perſonenzüug der auch Wagen dritter

e e e ehet den 25 nung e vornehm azu dienen die betr in Böhenegg ein und fuhr von dort in den Bötzbergtunnelarätz und ſein 24j6Lriges Veſtehen Patlenten anzuſpornen ſich an das Fehlen der betr Glieder zu l Kaum war er eingefahren als ſich plötzlich der Gang der Maſchine



und als unſer Wagen m in den Tunnelverlangſamte 250ine o e ich der gang ſehen Natürlich entſtand
Der en Paſſagieren ſofort einige orgniß doch tröſtete man

da von nirgends her das Geräu eines uns entgegen
fahrenden Zug vernommen wurde aber kein Condnckeur

ſchien um Aufſchluß zu ertheilen alle hatten ſich vermuth
lich nach der Maſchine begeben um die Urſache des Stehenbleibens
zu erfahren ſo bemächtigte ſich der Paſſagiere eine Beängſtigung

Annehmlichkeit der Situation trug der qualmende Rauch unde Finſterniß auch nicht bei Jch begab mich nach der Maſchine
Wie man mir mittheilte war am Einſtrömungsſchieber etwas in
Nnordnung gerathen Lange Zeit verſuchte der Maſchiniſt den
Schaden zu verbeſſern es glückte ihm aber nicht Leider wurden
inzwiſchen nirgends Warnungsſignale gegeben man legte keine
Knallkapſeln auf die Schienen man pflanzte weder eine rothe
Laterne noch eine rothe Fahne auf Und immer erſchien noch
kein Condncteur der die pehganigren Paſſagiere beſchwichtigt
hätte Schließlich wurden die Bremſen losgelaſſen der Zug fuhr
langſam gegen Bötzenegg zurück Leider wurden auch bei dieſer
Rückfahrt keinerlei Signale egesrm die Lokomotive pfiff nicht
einmal Wäre das Pfeifenſignal ertönt ſo würde es ſelbſt
verſtändlich auf weite Diſtauz vernommen worden ſein und jedes
Unglück hätte vermieden werden können Jm gleichen Moment
nahte von Süden her ein Güterzug der gegen jede Reglements
vorſchrift abgelaſſen worden war ehe von Eſſingen das
telegraphiſche Signal vom Eintreffen des vorausgehenden Perſonen
uges angekommen war Als man in unſerem Wagen denGüterzug heranrollen hörte entſtand eine große Panik Auf

einmal ein fürchterlicher Krach und unſer Zug ſtand wieder ſtill
Wir wurden einige male hin und hergerüttelt mehrere Paſſagiere
erlitten Beulen und leichte Kontuſionen doch wurde nur ein
einziger Herr ein Engländer erheblicher durch eine Riß oder
Schnittwünde beſchädigt Schlimmer erging es zwei Angehörigen
des Zugperſonals Der Zugführer Oswald ſoll das Bein ge
brochen haben der Poſtbeamte Gyſin mit einem Armbruch und
Quetſchungen davongekommen ſein Am Ende unſeres Zuges
hatte ſich ein Poſlwagen und ein Gepäckwagen befunden
die Güterzugmaſchine war direkt in dieſe beiden
hineingefahren Der Poſtwagen bäumte ſich auf ſo hoch
es die Tunnelwölbung geſtattete und wurde in tauſende
von Splittern auseinandergeſprengt Die Lokomotive des
Güterzuges hat ebenfalls ganz erheblichen Schaden genommen
Um Uhr traf endlich eine Maſchine ein welche uns nach
Baſel brachte Aus einem Berichte über das Unglück den ein
Conducteur demſelben Blatte giebt geht hervor daß der Zu
ſammenſtoß dadurch verurſacht worden iſt daß der Lokomotiv
ar d terenges des Rauches wegen den Perſonenzug nicht

ſehen konnte

Der grauſige Vorfall im frankfurter Bären
winger ſoll noch ein gerichtliches Nachſpiel erhalten Die
tagtsanwaltſchaft hat nämlich gegen den wiſſenſchaftlichen

Direktor des Gartens Dr Haacke ſowie gegen den Wächter Heim
und ſonſtige betheiligte Unterbeamte aus 8 222 des Strafgeſetz
buchs die Unterſuchung eingeleitet Es iſt ferner gerichtlich feſt

eſtellt daß die verunglückte Wolff an religiöſen Wahnvorſtellungen
itt S 222 lautet Wer durch Fahrläſſigkeit den Tod eines

Menſchen verurſacht wird mit Gefängniß bis zu drei Jahren
beſtraft Wenn der Thäter zu der Aufmerkſamkeit welche er aus
den Augen ſetzte vermöge ſeines Amtes Berufes oder Gewerbes
beſonders verpflichtet war ſo kann die Strafe bis auf 5 Jahre
Gefängniß erhöht werden Wie heute aus Poſen berichtet
wird brach dort vor einigen Tagen im Zoologiſchen Garten ein
Waſchbär aus ſeinem Käfig gelaugte in den Hof eines Baumeiſters
in Jerſitz und biß dort eine Kutſcherfrau Dieſe obwohl aus acht
Wunden beſonders an den Armen blutend beſaß
ſo viel Geiſtesgegenwart den Bären in den Keller zu ſtürzen in
dem ſich mehrere Zimmerleute befanden Dieſe ſchlugen das wilde
Thier mit einem Eiſen todt

Gattenmord und Selbſtmord Jn Groß Kreidel
bei Liſſa Schleſien überfiel die Frau des Gutsbeſitzers Backſtein
ihren Mann im Schlafe verſuchte ihn erſt zu erdroſſeln und
ſpaltete ihm dann mit einer Axt den Schädel Danach beſtieg
das Weib im Walde einen hohen Baum und erhängte ſich dort
mit dem zuerſt für ihren Mann beſtimmten Strick Zerrüttete
Vermögensverhältniſſe hatten das Verhältniß zwiſchen beiden
Eheleuten ſchon ſeit längerer Zeit geſtört

Ein leicht es Erdbeben mit ſüdlicher Richtung das
von dumpfem unterirdiſchem Getöſe begleitet war wurde am
Sonntag früh 6 Uhr in Philippopel verſpürt Das Erdbeben
richtete keinerlei Schaden an

Kurdiſche Räuber Nach einer neueren Meldung aus
Tauris griffen die Kurden das türkiſche Konſulat in Souj Bolak
an um den Konſul Thomas welcher die Herausgabe der ge
raubten Katy Greenfield gefordert hatte zu ermorden Der
Konſul floh in das Regierungsgebäude ruppen ſind nach
SonjBolak beordert worden

Pocken Zu der geſtern erwähnten Erkrankung von
Kindern ruſſiſcher Auswanderer verlautet heute aus Berlin
weiter daß die Diagnoſe auf Pocken ſich beſtätigt hat Es ſind

r nicht ſchwarze ſondern einfache Pocken und die bisher vor
iegenden Fälle ziemlich leicht Die ſofort getroffenen umfaſſenden

e geln dürften einer weiteren Verbreitung wohl wirkſam vor
ugen

Cbolera Das Vorhandenſein der Cholera iſt durch
eine Kommiſſion von Aerzten in dem ſyriſchen Dorfe Kili
Diſtrikt Starim im Vilajet Aleppo konſtatirt worden

Wagen

New
verlie

len

Perſonal Nachricht Jn Berlin ſtarb am Sonn
tag die in weiten Kreiſen bekannte und beliebte Schriftſtellerin
Emmy v Dincklage eine feinſinnige gemüthvolle Dichterin
die durch ihre Erzählungen ſich eine vornehme Stellung in der
deutſchen Belletriſtik der Gegenwart errungen hat im Alter von
66 Jahren am Herzſchlag

Waſſerſtände bedeutet über unter Null
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von Southampton

kommend paſſirte

heute St Vincent

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Juni Bewegnungen der Dampfer des Norddentſchen

Preußen ſſt geſtern von Antwerpen nach Oſtaſien weiter
Gera welcher geſtern von Antwerpen nach dem La Plata die

paſſirte heute Prawle Point Aller hat vorgeſtern die

Bavarita von Weſtindien am 29 früh in Havre
Thuringia von Hamburg am 29 in St Thomas eingel
Moravla von NewYork am 29 nachm auf der Elbe eingel

Dampfer der Hamb Am Geſellſchaft
roffet

von New nach der Weſer angetreten Eider hat geſtern
ie Reiſe nach NewYork fortgeſetzt Saale von

kommend iſt geſtern nachm in Southampton eingetroffen und
daſſelbe um S Uhr wieder für die Weſer Dresden von Baltimore

rn Scilly Baltimore von Braſilien kommend
almas Stuttgart iſt von Oſtaſien vorgeſtern ingeſtern La iFrankfurt vom La Plata heimkehrend paſſirteeingetroffen

12 Ziehung der 4 Klaſſ
Ziehung vom 29 Jnni 1891 Vormittags

Nur die Gewinne über D10 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr

134 313 23 421 618 60 1066 177 234 90 553 820 947 6500 2130 221
489 652 55 821 957 66 3970 71 180 483 913 18 4932 138 247 305 9 332 652 98 16001 444 558 833 76 97 966 5002 223 102 29 92 589 612 51
963 6318 619 6i 735 008 308 558 30001 88 603 21 73 74 81 i o
40 b 94 8170 419 69 508 98 609 40 745 847 80 93 931 9030 42 77
1s1 97 364 531 300 684 892

19006 29 252 54 90 412 48 3090 661 726 865 911 11112 21 60
252 311 405 150001 7 16 31 54 91 612 773 84 88 1207 132 39 208 16
551 35 4is 5i6 798 91 8i2 77 13653 199 31 13901 509 46 55 513
M 751 507 52 12510 48 96 437 15005 669 72 3500 88 705 1390 s2
80 9i1 46 71 15051 93 238 323 520 693 48 79 797 813 70 74 16191 311
5 455 614 66 798 5001 822 13001 87 i 17072 167 83 88 578 761
817 i3001 22 508 86 18033 97 223 91 330 97 453 88 87119073 lis00 380 81 468 562 15001 81 660 93 728 56 72

29170 2111500 859 81 489 529 743 86 809 21039 59 207 99 372
448 599 710 870 22001 168 323 421 5i8 67 633 71 776 920 92

e

5 t

15
25028 88 268 309 491 544 62 670 714 917 93 260013 2
300 801 32 37 27000 98 117 208 55 488 90 514 623 896 981 28090
17 530 679 738 44 300 88 807 95 930 29091 234 371 81 546

30029 1500 116 236 72 74 301 47 72 508 79 840 97 947 831106
289 304 401 699 719 819 83 32054 141 500 69 244 446 507 28 6656
748 70 828 945 64 33296 489 95 513 25 608 47 712 90 883 991 34151
200 37 95 332 477 541 60 3000 737 64 874 35008 12 44 223 44 403
30 667 86 705 83 809 300 11 63 909 47 36027 150 81 584 788 854
37067 96 118 221 98 381 98 504 24 640 53 811 40 902 36 38021l 40
138 60 206 55 320 480 551 1500 645 62 76 78 713 24 83 881 963 39033
59 77 101 17 69 257 81 83 643 862

40146 88 268 417 500 45 82 555 705 97 837 932 85 41148 60 62 611
61 723 858 965 82 42116 17 55 56 279 306 463 619 794 817 82 43100
60 250 308 76 91 476 595 1500 664 79 823 26 48 65 68 979 44182
314 718 826 45003 226 304 76 99 443 500 98 540 1500 66 612 40
300 50 55 730 807 31 3000 46207 59 444 97 510 38 75 82 8314 916

62 88 1500 47058 69 232 52 3000 66 71 451 522 695 850 51 56 972
48036 258 67 332 422 573 82 680 718 62 860 75 914 30 88 49116 68
505 30 300 602 3 860 900 38

50045 300 61 180 306 14 17 52 87 94 300 427 39 533 633 726 67
500 81 99 51015 505 33 725 48 82 913 98 52168 319 20 520 74 602
2 763 880 53096 139 493 590 668 807 25 5240999 140 584 611 300

25 71 90 779 859 902 300 55051 55 59 260 323 513 734 78 803 974
81 99 56002 142 78 205 51 332 437 57 507 722 65 883 948 60 96
57273 392 465 603 33 702 38 58065 250 52 459 3090 617 47 60 760
823 71 965 59028 1I1500 56 202 18 393 400 11 87 92 513 683 743 81
300 96 840 57 58 934

60067 77 87 107 26 99 248 411 13 535 39 651 775 917 61033 38
210 28 300 374 473 568 627 818 62058 266 415 96 98 500 60 62 651
731 90 1500 831 912 63033 34 99 415 562 602 776 64034 140 320
28 56 59 677 65046 300 115 444 56 573 679 739 886 I500 69005
8 46 183 289 3000 356 404 67001 1300 90 300 170 203 476 I500
6590 609 87 798 800 4 912 70 68003 93 118 85 1500 211 42 48 395

e S 78 95 3000 743 802 69193 364 3001 471 97 535

70009 18 89 184 826 53 922 74 71002 17 153 61 253 58 321 57 82
861 72073 188 365 76 423 79 616 727 813 73051 222 357 472 626 63
797 845 917 61 74074 218 58 73 390 454 532 615 21 43 414 93 727 35
929 75009 485 632 88 717 49 990 76253 55 95 336 821 979 77078
134 88 456 94 506 600 7141 21 29 93 910 67 78057 176 93 229 311 42
60 539 616 31 67 500 80 835 79910 14 78 185 460 89 504

890052 214 67 95 301 1500 13 422 52 1500 632 711 56 59 827 55
81032 50 146 380 440 99 504 56 63 1500 622 33 69 83 90 709 35 95
858 82 919 82 52 152 57 241 331 401 70 506 841 83013 17 162 3000
95 520 27 84 300 712 847 91 84108 261 3000 443 512 965 85017
319 23 542 49 63 66 652 756 810 21 991 86305 468 79 563 67 615 738
300 44 912 34 87030 50 212 78 317 60 550 59 682 838 883144 594

678 740 81 92 89083 176 95 1300 336 556 82 638 962 97
90063 500 66 300 282 488 1500 92 631 300 35 731 1500 807

Barometer Millimeter
Thermometer Celſius
Rel Feuchtig

ind

82 91233 396 400 83 681 776 833 42 67 70 76 92075 249 394 588

e
Beobachtung der Meteor Station zu Halle J

29 Jnnſ 9 U ab ſ 30 Jnn
T T

20,7

79 83SW S 1Wafſerwärme der Saale von heute früh 160

keit

Halle 20 Junt

721 803 23 64 93114 66 214 337 76 437 6659 62 85 702 885 7395
94125 379 533 1500 57 625 81 1500 734 88 892 95091 154 278
594 8092 96003 3000 94 189 306 76 6519 610 39 70 716 816 931
145 563 625 34 83 734 85 817 47 97 98144 322 44 505 7 619 31
761 981 99098 117 39 49 68 228 496 519 607 724 836 52 910 51 61

100023 88 139 220 351 437 56 544 658 723 72 1500 802 98 107
213 323 67 537 90 614 87 784 500 102077 467 90 13000 93 579
1500 710 14 845 57 103008 11 43 49 250 92 313 27 471 745 927
104035 82 83 425 553 631 500 840 65 931 76 105044 226 359
521 55 91 612 21 83 7614 836 53 300 93 963 100026 109 14 31
751 107199 285 302 54 409 86 599 629 905 13 108021 41 175 256
337 87 470 6t6 754 500 91 849 953 109099 102 99 236 300 60
328 563 81 613 79

11001 237 363 300 423 701 853 9033 111119 381 419 59 616
67 30001 98 112077 223 302 I 39 62 400 33 581 82 624 87 ſl5
113030 69 79 91 123 202 425 53 631 300 818 991 114151 38
846 47 63 68 950 115005 109 221 315 90 1390 425 640 774 87
807 940 86 115166 219 352 478 300 531 52 80 649 71 745 1500

1500 99 117015 108 45 223 52 338 95 425 762 955 118263 3765
8 5 55 3000 20 84 1109129 34 236 384 447 641 79 601

0

1520024 160 270 394 573 696 792 810 121988 207 334 74 452
49 601 56 705 850 58 122131 84 206 319 496 623 737 75 80 11500
832 123028 98 120 48 261 323 400 82 558 607 754 855 87 913 1214135
334 78 97 420 539 63 773 125014 129 509 655 806 53 920 78 126041
131 405 53 94 1500 628 844 990 127029 102 237 81 319 438 822
60 1280947 1I21 219 23 397 410 14 22 42 758 812 974 129012 130
171 259 543 665 86 756 945

1209143 115 76 281 86 325 92 497 537 76 679 714 20 16500 22 99
131057 137 79 312 34 495 532 52 90 663 734 816 98 132208 19
354 420 563 633 89 825 133953 85 187 209 303 4565 68 525 666 7
340 67 923 134046 85 120 326 500 508 653 759 99 819 917 13
108 10 409 60 86 610 14 84 735 824 90 1360973 116 69 89 249 11
320 300 86 500 577 661 748 71 808 137011 144 51 417 35 503
R 9 290 627 754 86 139037 98 303 83 451 71 99 500 75 7

9

140129 593 97 631 51 782 11500 803 911 30001 76 141031
377 510 16 617 56 61 708 958 95 142161 291 589 711 3000 88
967 300 143022 164 1500 65 78 305 16 515 632 65
144169 405 71 76 500 5 631 4181 802 950 145176 210 98 373
57 690 65 93 811 79 89 146247 355 415 676 801 85 1500 918 147
245 1500 68 314 11590 440 79 872 91 965 148032 36 60 219 48
521 766 1600 835 1492141 75 487 11500 618 735 47 876 924 65

150223 15000 379 427 300 92 516 621 43 80 754 88 99
955 151151 56 67 265 396 432 38 53 611 950 1520 46 141 214 79
152 500 567 69 630 1300 703 963 153029 72 102 28 373 93 488 522
92 710 15 803 908 63 154143 201 521 875 922 155 044 550 16
71 745 15658 72 149 226 47 91 377 489 542 659 1500 784 157
90 116 96 274 92 322 31 13000 59 521 61 717 63 832 654 74 916
158011 64 186 92 227 39 92 369 464 522 748 868 962 159096 233 4
71 557 6145 905

160019 163 500 221 31 3000 68 409 529 640 75 818 925
16 1080 300 106 300 212 20 30 306 425 28 608 36 7 06 35 866 9651
162058 139 50 3000 200 12 325 498 691 711 20 954 81 163048
46 83 96 309 1500 42 51 571 703 87 864 164049 133 54 13000 299
453 615 62 883 165012 41 II6 252 301 50 53 566 618 77 1300
19 847 82 166040 397 551 604 33 36 91 867 167116 277 94 37
433 91 584 735 818 52 94 969 168232 316 59 425 31 45 705 45
z 300 169038 64 66 106 500 42 413 21 1500 44 573 618 16001
782 998176172 1500 81 347 1300 472 3000 931 68 171004 22 90 211
309 39 673 717 49 172017 56 76 85 128 61 86 317 443 73 74 560
625 706 67 987 173007 150 54 90 1309 375 533 647 63 97 727 48
174220 315 95 400 563 78 677 741 11500 939 175031 163 320
785 97 972 89 176023 35 41 50 51 245 59 301 98 422 32 506 45
903 89 1770920 110 25 88 3900 215 328 74 415 790 896 38 342 44
178304 84 491 605 32 1500 887 179021 188 448 605 712 57 e35

180133 241 72 76 831 3001 87 89 181191 207 50 66 130600
501 611 87 702 820 182308 1500 441 955 182112 53 389 76 508
633 81 838 962 1814014 158 1500 236 45 53 63 303 412 13 880
974 185007 263 13000 499 314 74 559 824 25 84 186120 259 99
97 663 951 77 84 187031 109 292 519 610 793 188022 28 390

S 437 508 679 89 759 956 189003 41 89 271 376 629

12 Ziehung der 4 Klaſſe 184 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 29 Juni 1891 Nachmittags

Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr

3 85 132 300 93 407 63 66 99 609 78 760 87 801 91
1 664 700 7 2043 55 600 109 51 72 417 638 794 3042 72

501 23 614 700 94 863 924 4041 61 149 351 72
732 808 23 43 50 5117 40 79 1500 80 268 423 9 790 11
1300 140 3000 42 45 90 403 72 300 549 83 623 719 935 300 49 66
2157 385 701 88 808 31 8074 75 131 365 435 540 63 9058 217 68 336
81 861 3000 901 21 73

10008 50 73 107 53 261 331 608 702 822 1
609 791 810 37 907 12292 327 40 426 44 48 84 589 661 887 95 956
13234 97 359 60 51 1590 743 79 816 922 38 14003 36 52 103 32
75 210 1500 66 462 608 76 762 500 891 909 10 52 66 87 98 15146
351 529 48 654 68 700 36 825 33 40 999 16012 119 39 229 327 593
897 17066s 130 300 52 475 671 181385 245 373 442 647 74 727 40
62 905 19030 373 482 96 677 907

20032 94 108 78 253 93 585 667 98 853 3000 87 959 130001 79
21251 668 13000 75 787 872 2008 I 29 62 81 o 271 80538 58 651 772 15 e I27 361 61 531 615 60 721 81 817
850 61 623 45 721 817 5074 164 815 20 15001 539 13001 76 781

2 5 275 98 884 27029 60 124 48 248 97 395 28015261 356 535 688 799 985 29220 110 81 96 526 47 56 79 641 720 27
51 864 1306001 974 160

80167 241 65 420 500 40 41 549 11500 927 80 90 31163 851 492
639 42 749 966 82021 36 66 457 585 92 717 58 85 95 518E30 i i6i 83 225 1600 A6 425 e85 706 10 34057 149 216 314 58

615 788 954 76001 74 92 i 172 73 250 115 508 87 1300 542
703 48 62 500 80 s6i f8 I so S i 257 514 II 77 828 37 t
202 3 12 45 697 717 915 28022 29 92 103 536 689 97 di 35 39070
I62 362 402 29 32 51 788 96

40011 109 203 309 28 402 539 690 734 94 884 92 970 89 13000
41221 dis 39 59 626 701 808 928 39 66 42129 231 02 b S
s 7i3 i500 36 19 e 66 982 48061 300 74 408 597 v 51 r 35
803 937 96 42292 857 94 100 5 65 671 81 87 925 30 s 72 l

72271 78 51 552 554 607 45 790 917 46124 87 95 252 501 24 77
s13 721 836 47001 25 89 151 65 70 282 381 569 641 55 87 806 970

8257 93 637 796 816 17 909 49115 83 99 771 84 902 35
50214 46 52 373 86 25 411 689 926 51060 114 238 368 448 610 28

o 45 7041 9 Se 588 440 19 75 715 59 833 41808 53083 125
i0 313 497 538 57 925 84102 815 88 481 dis 47 639 780 802

S o 335 48 417 540 54 757 885 979 56123 31 321s2 452 13001 665 70 78 987 502 Ia 53 13001 u m 235 S 407 50
s 95 706 68 81 22 954 68111 227 es 99 800 d d v36 689
36 72 894 1800 41 59083 1655 242 550 638 80 718 16 869

60012 98 172 210 348 470 92 597 so 825 976 6 1060 68 190
215 505 160 610 48 74 724 87 98 825 60

5

1
e

1

2

5

1197 27181 337 436 95

300

995 62148 59 230 314
63014 21 194 231 85 315 426 719 841 89 64071

66 65037 181 356 500 63 485 602 51 71 791 97 66108
96 437 57 59 616 32 46 80 88 815 942 3000 67091
9 822 36 62 980 e 13090 65 6537 718 909

27167 95 201 434
912 709136 329 47

5

z
S

e
z 2

e519 34
1500 725 30 32 849 52 2566

887 912 35 13000 66 89077 290

75 86 627 816 69 71
950 500 92050 S7 112

943 50

550 65 738 866 944 94003 115 222 98 826 42 98 I185001 437 68
839 604 10 24 36 53 791 801 15 905 95089 224 28 98 486 541 61
28 81 13001 792 986 90065 92 171 236 37 368 95 551 42 80 809
522 97188 261 600 316 445 506 747 52 801 999 98056 70 147
221 575 760 801 912 43 98021 110 80 218 313 24 1o001 404 7 688
7iò dö 800 381008155 215 44 851 69 747 811 86 1901051 183 81 306 469 90 681

83 632 759 862 75 10220 332 69 508 633 i 870 103017
310 47 45 086 5035 104087 161 0 269 81 369 71 18001 451 625
91 999 105016 13000 24 75 147 89 229 309 17 449 533 1390 6609 25
718 92 18001 880 907 106401 535 55 732 53 919 53 30001 751
197011 197 202 424 50 886 867 879 998 108171 543 78 89 614 20
22 83 891 109107 38 218 79 425 70 805 13001 961

410008 33 223 320 79 99 426 550 72 825 924 111030 244 47

s s e et i 1120 i 113V57 467 710 8500 103 224 80 388 457 1500 91 513 73 625 40 46 114015 49 116 272
1 539 740 91 93 890 94 115036 42 91 176 13000 261 301 2 472
2 6 16007 13 36 129 77 342 420 558 713 817 94 972

33 51 756 968 76 118032 48 97 123 44 1300 248
509 725 60 915 1600 119081 98 202 360 21

38

53 75 792 889

123127 216 396 452 55 90 1500 94 88 518 65 1500
0 124150 266 328 39 1509 41 44 537 638 7014 500 61
2 89 125182 356 499 610 701 54 814 857 126090 162 435 96

27 91 7314 37 40 78 883 88 127123 48 1300 216 79 337 81 469 628
89 936 44 128188 360 1300 88 598 622 41 716 56 801 18 956 128104
500 6 61 294 401 27 46 625 509 67 721 941 46

4130210 41 335 63 91 96 464 73 500 13 790 872 131102 10 207
329 47 300 531 629 15090 30 878 160 000 969 132082 228 1500
485 506 81 761 978 133058 71 252 65 331 563 552 88 721 77
134063 248 409 571 713 979 99 135013 55 300 459 533 71 632
1500 881 914 30 110 000 136004 30 232 565 726 52 856 908
137003 60 61 170 376 78 411 501 56 634 787 882 946 138032
274 398 101 40 3000 540 643 86 711 907 54 139020 27 657
1500 426 510 21 47 628 98 943 86

14095 116 39 416 600 22 540 8438 141356 649 785 907 14
85 111 227 481 658 939 143016 30 86 160 233 426 37 80 614

95 26 925 96 144119 20 41 43 59 82 203 78 487 70
145027 35 79 168 288 90 419 629 802 146002 238 5775 917 11500 24 127051 103 57 319 415 599 814 148184 538
706 50 500 853 60 149109 16 77 98 213 349 65 653 57 86 945 S

150081 198 99 444 76 82 1300 672 714 151162 88 13000
465 500 525 80 90 643 844 905 55 74 85 1352038 157 87 448
R 631 87 768 89 918 153021 31 32 499 709 868 154056 166
503 40 85 610 37 706 878 916 155231 319 423 539 768 95
71 121 38 47 62 500 70 385 6552 99 758 815 49 991
210 59 375 541 52 680 701 803 956 15
606 929 159188 300 405 40 606 86 7

160132 T 386 94 1300 401 76 519
t 443 1602086 1

5 97 428 671 98 122026 167 515 41 090 805 z
9 96

b 42 686
ö1

49 142 89 300 860 85 97 4381

1309 717 26
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Telephon Anschluss Nr 195 für Halle und ausserhalb

Nach beendéter Lager Aufnahme eröſfno ich heute wie alljährlich meinen grossen

In säwwtlichen Abtheilungen meines Geschäftshanses dio bekanntlich gtets im grössten Naassstabe sortirt sind sind von mir lio Preise
für alle Waareu Gattungen derartig zurückgesetzt worden dass eine gleich günstige Gelegenheit zum Einkauf so bald nicht wieder geboten F
werden kann Besonders meine noch in grossem Umfange sortirten Läger in

Blsässer Wollmousselines
sowie in

BElsässer Waschstoffen
als auch in reinwollenen Sommer und Winter

Kleiderstofſſen
viud um wegen vorgerückter Saison vollstäudig damit zu räumen Pedeutend unter dem Horstellungspreis

zum Verkauf ausgelegt
In der Abtheilung für

Damen und Kinder Confectäon
in weleher

Promenades Visites Vmhänge Jackets Regen und Staub Mäntel
noch in reichster Auswahl vertreten sind sind gämmtliche Piècen die an und für sich schon erheblich im Preiso reducirt waren nunmehr

mmüt den niedrissten Hm ventar reisen
versehen worden JIn meinen Abtheilungen für

CiG S V Baum wollen Wangaren
sowie für

Teppiche Möbelstoffe Gardinen und Tischdecken
hade ich grössere Posten zu

ganz besonderen Gelegenheitskäufen
zusammengestellt und offerire ich

hinen grossen Posten prima Blsässer Hemäentuche
Linen grossen Posten zurückgesetzter Axminster Plüsch und Tapestry Teppiche
Dinen grossen Posten Tischdecken und Portièren
Dinen grossen Posten Garäinen in älteren Mustern
Einen grossen Posten Steppdecken

weit unter Qlerstellungspreis
Damen Blousen und Taillen in Tricot Cattun Halbſlanell und Wollmnousselino

von R FRaaprc an

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

h
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